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Die prägendsten Ereignisse der letzten drei Jahre 

  

Positionspapier: Bildungsbenachteiligung 
verhindern 
Die ARGE Freie München fordert von der Politik ein 
Konzept der Vernetzung aller bestehenden 
Ressourcen, damit die von der Corona-Pandemie 
besonders stark betroffenen Kinder und 
Jugendlichen schnellstmöglich die nötige 
Unterstützung erhalten. 
 

24.03.2021 

Positionspapier: Kinder und Jugendliche in der 
Pandemie stärken  
Kinder und Jugendliche zählen zu den Verlierern in 

der Corona-Pandemie. Sie brauchen wieder 

vielfältige Lern- und Entfaltungsmöglichkeiten. Die 

ARGE Freie fordert eine Verfahrensänderung und 

neue Beteiligungsformate, um das Vertrauen 

junger Menschen in gesellschaftliche und politische 

Institutionen nicht zu verspielen. 

23.04.2021 

26.07.2021 

24.06.2021 

06.07.2021 

01.09.2021 

19.05.2021 
& 

21.07.2021 

27.10.2021 

30.04.2021 

Gemeinsames Positionspapier mit der LHM: 
Zuwanderung aus Südosteuropa neugestalten  
Häufig leben Zuwanderer*innen aus 
Südosteuropa auch in München in prekären 
Situationen. Obdachlosigkeit, unsichere 
Wohnverhältnisse, zum Teil auch 
Erwerbstätigkeit unter ausbeuterischen 
Bedingungen gehören zum Lebensalltag vieler 
Zuwanderer*innen aus Südosteuropa. Die 
Kommunen und Betroffenen dürfen mit diesen 
Herausforderungen nicht allein gelassen werden. 
 

 

Besetzung der Expert*innenkommission zur 
Aufarbeitung von Missbrauch 
Im Kinder- und Jugendhilfeausschuss wurde die 
Besetzung der Expert*innenkommission zur 
Aufarbeitung von Missbrauch in Heimen, Pflege- 
und Adoptivfamilien beschlossen. Auch die ARGE 
Freie hat einen Sitz in der Kommission.  

Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 2021  
„Weil alle Menschen zählen: Sozial wählen!“  
Mit fünf Kandidat*innen zur Bundestagswahl 
wurden die Themen „Stärkung und Ausbau 
sozialer Infrastruktur“ und „Umgang mit den 
Folgen der Pandemie“ diskutiert. Karin Majewski 
und Julia Sterzer brachten für die ARGE Freie 
München die Sorgen über mögliche 
Sparmaßnahmen im sozialpolitischen Bereich zum 
Ausdruck. 
 

Münchner Armutskonferenzen  
Unter dem Titel „In Würde leben – das soziale 
Sicherungssystem auf dem Prüfstand“ wurden auf 
der Konferenz im Mai die Themen 
Existenzsicherung und die zu niedrig bemessenen 
Sozialleistungen diskutiert. 
Die zweite Armutskonferenz fand unter dem Titel 
„Junge Menschen stärken – Was brauchen junge 
Menschen in einer teuren Stadt“. 
 

Alten- und Service-Zentren impfen gegen Corona 
Selbst im zweiten Jahr der Corona-Pandemie war es 
für viele Senior*innen eine unüberwindbare 
Herausforderung, einen Impftermin im Impfzentrum 
Riem wahrzunehmen. So wurde in Zusammenarbeit 
mit der LHM ein zusätzliches Corona-Impfangebot in 
den Alten- und Service-Zentren (ASZ) bereitgestellt. 
 

 
 

Petition und Positionspapier: Weitere 
coronabedingte Belastungen von Kindern und 
Jugendlichen unbedingt vermeiden 
Die ARGE Freie München fordert, Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen auch in der 
Pandemie reale Begegnungen und Austausch 
sowie unterschiedliche Aktivitäten für eine 
gesunde psychische und soziale Entwicklung zu 

ermöglichen. 

 

Positionspapier: Lösungsansätze zur Bewältigung 
der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die 
Stadtgesellschaft Münchens 
Die ARGE Freie, KJR, MT und REGSAM geben 
setzen sich ganz besonders in Krisenzeiten dafür 
ein, die Notlagen der Menschen zu mildern, die 
durch Corona besonders unter Druck gesetzt 
wurden. 

Tagung: Brennglas Corona – Folgen für die 

Integration in München 

Im Mittelpunkt der Tagung des Arbeitskreises 

interkulturelle Arbeit München (AKIA) stand die 

Diskussion um die gravierenden Auswirkungen 

der Corona-Krise auf verschiedene Felder der 

Integration. 
 

SAVE – Streetwork für Senior*innen wird 
ausgeweitet 
Wenn Senior*innen den Weg ins ASZ nicht finden, 

kommen Streetworker*innen des Projekts SAVE 

(Senior*innen aufsuchen im Viertel durch 

Expert*innen) zum Einsatz: Sozialpädagog*innen 

treten auf öffentlichen Plätzen mit älteren Menschen 

in Kontakt. Das Projekt ist so erfolgreich, dass es von 

vier auf neun Standorte ausgeweitet wird. 

 

11.11.2021 

13.10.2021 
- 

15.10.2021 

2021 



 

  
Begleitgruppe „Integrierte Einrichtungen“ 
Die Begleitgruppe „Integrierte Einrichtungen“ 
wird in Zusammenarbeit mit der LHM ins Leben 
gerufen und soll eine Plattform sein, um die 
Chancen und Herausforderungen des Konzepts 
zu diskutieren. Wirtschaftlichkeit und 
Flächenknappheit dürfen nicht dazu führen, dass 
Angebote von den jeweiligen Zielgruppen nicht 
angenommen werden. 

 
Einsatz für Geflüchtete aus der Ukraine 
Die ARGE Freie veröffentlicht ein Statement, in 
dem sie sich zum Ukraine-Krieg positioniert. Die 
Verbände setzen sich aktiv für Geflüchtete aus 
der Ukraine ein, die in München ankommen. Die 
Asylsozialbetreuung und Beratungsstellen in den 
Migrationssozialdiensten wurden ausgeweitet 
und unterstützen die Hilfebedürftigen tagtäglich 
mit Rat und Tat. 

Start der Pflegekampagne „Pflege ist MEHRWert“ 
Unter #pflegemitzukunft fand anlässlich des 
Internationalen Tages der Pflege eine 
Pressekonferenz als Auftaktveranstaltung der 
Pflegekampagne der ARGE Freie statt. Neben 
erhöhter Wertschätzung, verringerter Arbeitszeit 
und einer Pflegevollversicherung wurden viele 
mögliche Stellschrauben zur Verbesserung der 
Situation diskutiert.  

Änderungsantrag: Schulsozialarbeit und 
Jugendsozialarbeit (JaS) an Schulen 
Die ARGE Freie reicht zusammen mit KJR und 

MT einen Änderungsantrag im Kinder- und 

Jugendhilfeausschuss des Stadtrates ein. Wir 

setzen uns für eine Gleichbehandlung staatlich 

geförderter JaS-Stellen ein. Diese müssen 

vollumfänglich refinanziert werden. 

 

 

Kamingespräch mit Bayerns Gesundheitsminister 
Klaus Holetschek zur „Pflege mit Zukunft“ 
Die Schwerpunkte des Kamingesprächs der ARGE 
Freie mit dem Gesundheitsminister Klaus 
Holetschek waren der Personalnotstand und die 
Personalgewinnung sowie Entbürokratisierung und 
Digitalisierung. Das Gespräch hat die Option 
aufgezeigt, in Zukunft im engeren Kontakt zum 
Minister potenzielle Verbesserungsmaßnahmen im 
Pflegesystem zu diskutieren. 

 

Masterplan „Junge Menschen raus aus der 
Pandemie“ 
Kinder und Jugendliche leiden mitunter am 

meisten an den Folgen der Pandemie. Aus diesem 

Grund wurde im Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

der Masterplan „Junge Menschen raus aus der 

Pandemie“ beschlossen. Das RBS, die LHM und die 

ARGE Freie entwickeln in Workshops Strategien, 

um soziale Folgeschäden der Pandemie abzufedern 

und Angebote zur Persönlichkeitsförderung oder 

Aufarbeitung von Lernrückständen bereitzustellen. 

 

 

Positionspapier zum Koalitionsvertrag: Mehr 
Fortschritt wagen 
Die ARGE Freie hat in ihrem Positionspapier die 
geplanten Maßnahmen der neuen Bundesregierung 
in verschiedenen sozialpolitischen Bereichen kritisch 
hinterfragt. Für uns bedeutet „Fortschritt“ vor allem 
sozialen Fortschritt: Armutsbekämpfung, gute 
Pflege und Gesundheitsversorgung, bezahlbares 
Wohnen, beste Voraussetzungen für Kinder und 
Jugendliche und eine menschenwürdige Asyl- und 
Migrationspolitik. Aktuelle Krisen dürfen nicht 
zulasten der Sozialpolitik gehen.  
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28.11.2022 
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14.09.2022 

2022 

Fachgespräch zum Migrationsberatungsdienst mit 

Münchner MdBs 

Obwohl dringend nötig, wurde die finanzielle 

Förderung von Seiten des Bundeshaushalts nicht 

erhöht – es standen sogar Kürzungen im Raum. 

Dies war der Anlass für eine gemeinsame 

Diskussion des FAK Migrationsdienste mit Jamila 

Schäfer (Grüne), Dr. Lukas Köhler (FDP) und 

Sebastian Roloff (SPD). Erfreulicherweise trug das 

Gespräch Früchte: anstelle der Kürzungen wurde 

die Finanzierung im Bereich der Migrationsarbeit 

aufgestockt. Fachtag „Bedarfe älterer Menschen“ 

Wie Praxis und Wissenschaft verdeutlichen, 

bestehen für ältere Migrant*innen in München 

weiterhin Versorgungslücken. Die Befähigung von 

älteren Menschen mit Migrationsgeschichte zur 

aktiven politischen und gesellschaftlichen Teilhabe 

ist daher ein wichtiges Ziel der kultursensiblen 

Altenhilfe. Aus diesem Grund hat der „Arbeitskreis 

Interkulturelle Altenarbeit“ der ARGE Freie hat in 

Zusammenarbeit mit dem Migrationsbeirat der 

LHM einen Forderungskatalog formuliert.  

 

Nachbarschaftstreffs werden gestärkt 
Laut Beschluss des Sozialausschusses werden 
die Nachbarschaftstreffs personell besser 
ausgestattet. Bei 30 Nachbarschaftstreffs mit 
größerem Umgriff werden nun die Leitungen 
aufgestockt. 

 



 

 

09.05.2022 
09.05.2022 

09.05.2022 
09.05.2022 

2023 
Start des Wärmefonds 
In Zeiten massiv steigender Heizkosten hat die LHM 
mit den SWM und der ARGE Freie das Projekt 
„Wärmefonds“ gestartet: Ein Unterstützungsangebot 
für Münchner*innen mit geringem Einkommen. Die 
SWM haben für den Wärmefonds für eine Laufzeit 
von zwei Jahren Mittel in Höhe von 20 Mio. Euro 
bereitgestellt. 

Positionspapier: Soziale Zukunft gestalten 

Am 8. Oktober 2023 fand die Wahl zum 

Bayerischen Landtag statt. Die ARGE Freie weist 

in den aktuell äußerst turbulenten Zeiten mit 

einem gemeinsamen Positionspapier auf 

Schwachstellen in der Sozialpolitik Bayerns hin 

und zeigt mögliche Lösungswege auf. 

 

16.01.2023 

Aktionstag Migrationsberatung #MBE und 

Jugendmigrationsdienste #JMD 

Anlässlich des Aktionstages zur #MBE und #JMD hat 

die ARGE Freie und Gerhard Mayer (Leiter des 

Amtes für Wohnen und Migration der LHM) mit den 

MdBs Sebastian Roloff (SPD) und Jamila Schäfer 

(B’90 Die Grünen) über den gesellschaftlichen 

Stellenwert sowie die Arbeit der Migrationsdienste 

und die hohe Relevanz der auskömmlichen 

Finanzierung durch den Bund diskutiert. 

 

Positionspapier: Fachkräftemangel – Von der 

Krippe bis zum Hospiz 

Die Problemkonstellation des Fachkräftemangels ist 

deutschlandweit berufs- und branchenübergreifend 

eine der zentralen Herausforderungen unserer Zeit. 

Wir müssen auf verschiedenen Ebenen Weichen 

stellen, um den sozialen Bereich zu sichern.  

 

Wohngeldberatung nach Wohngeldreform 
Im Zuge der Wohngeldreform (Wohngeld-Plus-
Gesetz) unterstützt die ARGE Freie die 
Wohngeldstelle durch Beratung in den bestehenden 
Beratungsstellen der Münchner Wohlfahrtsverbände.  

Fachtag der Alten- und Service-Zentren 
Vor dem Hintergrund der zunehmenden 
Überlastung der ASZ hat die ARGE Freie 
gemeinsam mit der LHM eine Ganztagesklausur 
durchgeführt. In sechs Workshops wurde zu den 
dringlichsten Fragestellungen der ASZ 
reflektiert. Ergebnis sind Forderungen an Politik, 
Stadtverwaltung und Trägerverbände, die die 
Dringlichkeit des Themas darstellen. 

Neugestaltung der Münchner KiTa-Förderung 
Auf die Klage eines privaten KiTa-Trägers wurde 

im Herbst 2021 die Münchner Förderformel (MFF) 

durch ein Gerichtsurteil als rechtswidrig 

eingestuft. Vor diesem Hintergrund hat die ARGE 

Freie eine Stellungnahme mit ihren dringendsten 

Bedarfen hinsichtlich eines neuen Förderkonzepts 

erstellt. Die ARGE Freie, die LHM und das RBS 

arbeiten mit Hochdruck an einer bestmöglichen 

Lösung für die Neuregelung der KiTa-Finanzierung. 

15.03.2023 

Neues Spitzengespräch ö/f mit dem GSR  
Auf Einladung der Gesundheitsreferentin 
Beatrix Zurek fand am 22. September 2023 das 
Auftaktgespräch des neuen Spitzengesprächs 
mit dem Gesundheitsreferat der LHM statt. Wir 
freuen uns über den gemeinsamen Austausch. 

 

22.09.2023 

Antrag zu Drittmitteln in der Migrationsberatung 

Angesichts der steigenden Personal-, Miet-, und 

Sachkosten hat sich die ARGE Freie mit einem 

Antrag an das Amt für Wohnen und Migration zur 

Sicherung des wichtigen Angebots der 

Migrationsberatung für Erwachsene eingesetzt. 

Notwendig ist eine Erhöhung des Zuschusses von 

5.000 auf 7.500 Euro.  

 

 

14.09.2023 

Diskussion: Zeitenwende für die Pflege  

Anlässlich des Internationalen Tages der Pflege 

haben Verbandsvertreter*innen zum Thema 

Zeitarbeit in der Langzeitpflege diskutiert. 

 

10.05.2023 

11.09.2023 

26.09.2023 

01.01.2023 

04.05.2023 

23.05.2023 
Dringender Bedarf an Verwaltungsanteilen in 
der Asylsozialberatung 
Die ARGE Freie hat ein Positionspapier verfasst, 
in dem sie die dringende Bedarfslage aus der 
Praxis der Asylsozialberatung darstellt. Die 
Verbände fordern eine Finanzierung der 
Stellenanteile für Verwaltungsaufgaben, um die 
Fachkräfte in Zeiten eines enormen 
Fachkräftemangels zu entlasten. 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden 
Überlastung der ASZ hat die ARGE Freie 
gemeinsam mit der LHM eine Ganztagesklausur 
durchgeführt. In sechs Workshops wurde zu den 
dringlichsten Fragestellungen der ASZ reflektiert. 
Es wurden Forderungen an Politik, 
Stadtverwaltung und Trägerverbände 
herausgearbeitet. 

12.06.2023 

18.11.2023 

14.12.2023 

Armutskonferenz „Gemeinsam gegen Armut“ 
Die dritte Münchner Armutskonferenz wurde 
organisiert vom Fachbereich Schuldner und 
Insolvenzberatung des Amtes für Soziale Sicherung 
in Kooperation mit REGSAM und unter Mitarbeit 
der ARGE Freie. Die Konferenz teilte sich in zwei 
Blöcke: Am Vormittag wurden verschiedene Inputs 
zum Thema Armut gegeben, am Nachmittag 
konnten sich Bürger*innen an 57 Ständen über 
das Münchner Hilfsangebot informieren. 

 

Austausch zum Fachkräftemangel im Rathaus 

In Anbetracht der Dringlichkeit des Themas haben 

die Münchner Stadträt*innen der 

Regierungsfraktionen die Sozialbürgermeisterin 

Verena Dietl, die Verwaltung der LHM sowie die 

ARGE Freie eingeladen. Basierend auf unseren 

praxisbezogenen Erfahrungswerten wurde das 

Thema intensiv diskutiert – wir hoffen auf erste 

konkrete Ergebnisse im ersten Quartal 2024. 

 


